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<<Anrede1>> <<Anrede2>> <<Name>>,

Herzlich Willkommen zu unserem Newsletter im September, dem Monat der
Kinderrechte.

Mit Blick auf unseren Schwerpunkt Armut und psychische Erkrankung wollen
wir nicht nur auf diese enge Korrelation hinweisen, sondern deutlich betonen,
dass die Rechte der Kinder auf ein gesundes Aufwachsen, auf Spiel, Teilhabe
und Entfaltung ihrer Persönlichkeit ganz wesentlich damit verbunden sind wie
viele – auch monetäre – Ressourcen zur Verfügung stehen. Genügend Essen,
Kleidung, Wohnraum, Mobilität und digitale Teilhabe sind auch Fragen der
Würde und Zugehörigkeit.

Kinder und Jugendliche, die mit einem psychisch erkrankten Elternteil groß
werden, haben auch ein erhöhtes Armuts-Risiko, besonders wenn sie in einem
Ein-Eltern-Haushalte aufwachsen, ihre Familie mit
ungesichertem Aufenthaltstitel jahrelang in Wohnunterkünften leben muss
oder sie als Hilfeempfänger aus der Stationären Jugendhilfe in die
Verselbständigung gehen. Das wissen wir alles, schon lange. Es wird aktuell
aber für viele Menschen noch prekärer. Die Preise steigen, ganz besonders für
die Grundversorgung. Das belastet und erzeugt Existenzängste. Womit wir
beim Stress, Gefühlen von Ohnmacht und fehlender Selbstwirksamkeit
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währen. 

Armutsbekämpfung ist auch Gesundheitsprävention. Handlungsermächtigung
stärkt das Kohärenzgefühl. Deshalb müssen wir in diesen Tagen ganz
besonders darauf achten, dass Kinder und Jugendliche Selbstwirksamkeit
erleben, dass sie trotz aller Belastungen Freiräume haben und am konkreten
Tun Handlungsermächtigung spüren. Das tut übrigens auch Fachkräften und
allen großen Leuten gut. 

Bleiben Sie gesund und geben Sie auf sich Acht.

Viele Grüße vom 
A: aufklaren-Team

Unsere besonderen Empfehlungen in diesem Wetterbericht

-    Das Interview mich Christian Gatermann von rat&info
-    Unser Aufklaren to go im September
-    und die Umfrage zu unserem Newsletter

Ein Projekt von DER PARITÄTISCHE
Die mit einem * markierten Beiträge beziehen sich inhaltlich auf das Schwerpunktthema.

*Fachbeitrag: Armut hat viele Gesichter. Psychische
Erkrankung auch. 

Armut und psychische Erkrankung sind eng miteinander verbunden und
bedingen sich in einem Teufelskreis, den zu durchbrechen besonders mühsam
ist. Weil wir das Risiko der eigenen Erkrankung für die Kinder kennen, ist auch
die Bekämpfung von Armut als Prävention und Gesundheitsförderung zu
verstehen. Transgenerationale Weitergabe erfolgt nicht nur in Bezug auf die
Erkrankung. Auch Armut wird über Generationen weitergegeben.

Zum Fachbeitrag

*Interview: "Es geht dabei nicht um Luxus, sondern
darum, etwas zu essen zu haben.“
Finanzielle Sorgen, Schulden, Stress, Existenzängste – die Psyche leidet.
Christian Gatermann berät von Armut bedrohte junge Menschen auf ihrem

https://www.aufklaren-hamburg.de/media/Aufklaren_Interview_Christian_Gatermann.pdf
https://www.aufklaren-hamburg.de/media/Aufklaren_to_go_Moneten_Spielregeln_Antraege_Sept_2022.pdf
https://cj2302.customervoice360.com/uc/msh-Forschung_Simon/2b84/
https://www.paritaet-hamburg.de/startseite.html
https://www.aufklaren-hamburg.de/media/Fachbeitrag_09_22_Armut_und_psychische_Erkrankung.pdf


Weg in ein (finanziell) autonomes Leben.

Lesen Sie unser Interview zum Schwerpunkt "Armut und psychische
Erkrankung".

*Podcast: Was macht Armut - und was hilft dagegen?

das fragt die Friedrich-Ebert-Stiftung im politischen Podcast Kristin Alheit, die
Geschäftsführende Vorständin des PARITÄTISCHEN Hamburg.
Armut ist ein Dauerbrenner unter den politischen Themen. Nach zweieinhalb
Jahren Pandemie und angesichts der seit Beginn des russischen Angriffskriegs
auf die Ukraine stark steigenden Preise ist Armut zugleich eine sehr aktuelle
Bedrohung für viele Menschen – auch in Hamburg. Kristin Alheit erklärt in dem
Podcast, was es für die Betroffenen bedeutet, im eigentlich reichen Hamburg
arm zu sein, welche Menschen warum besonders von Armut bedroht sind und
warum allgemeine Maßnahmen wie z.B. die Senkung der Mehrwertsteuer auf
Lebensmittel nicht gegen Armut helfen.

hier reinhören bei Friedrichs Flaschenpost

Das ist das Verdammte
an den kleinen Verhältnissen,

dass sie die Seele klein machen.

- Henrik Ibsen - 

*Leseempfehlung: Keine Aufstiegsgeschichte - warum
Armut psychisch krank macht 

Es fällt vielen Menschen schwer über Beschämung, das Gefühl von Mangel und
den Stress, dass es nie ausreicht, zu sprechen oder zu schreiben. Oliver David
tut es! Er schreibt in seinem Buch "Keine Aufstiegsgeschichte" von seinem
Weg, zu verstehen, wie die psychische Erkrankung seiner Mutter, der
Drogenkonsum seines Vaters, der Mangel an Zuwendung, Feinfühligkeit und
Geld, seine Wut und sein ADHS, ihn geprägt haben. Dabei ist in ihm ein
nachhaltiges Gefühl von Nichtzugehörigkeit und stetigem Mangel entstanden.
Neben autobiografischen Auszügen verbindet er das Erlebte mit Gedanken zur
Klassentherorie und gesellschaftskritischen Anmerkungen. Er stellt die
Verbindung her, dass in Armut aufzuwachsen ein ungeheurer Stressfaktor ist,
der sich einprägt und schwer abzulegen ist, der das Denken und das Selbstbild
so bestimmt, dass der Selbstwert am Boden liegt und das eigene Zutrauen
mühsam erlernt werden muss. Vor lauter Gedanken und Handlungen zum
Durchkommen bleibt keine Zeit für Zuversicht, eigene Pläne und Therapie.
Ein authentisches Buch, aktueller denn je und ein Ansporn, dass Kinder ohne

https://www.aufklaren-hamburg.de/media/Aufklaren_Interview_Christian_Gatermann.pdf
https://soundcloud.com/user-403206574/folge-60


Mangel groß werden sollen und wir als Gesellschaft verpflichtet sind, sie zu
unterstützen.

Olivier David: Keine Aufstiegsgeschichte - Warum Armut psychisch krank
macht. 2022. Erschienen bei Eden Books.

*Literatur zum Schwerpunkt: Armut und psychische
Erkrankung

Unsere Literaturliste mit ausgewählter Fachliteratur sowie Links zum Thema

A: aufklaren geht weiter!

Viele von Ihnen wissen, dass A: aufklaren ein Projekt ist und unsere aktuelle
Förderung zum Jahresende ausläuft. Doch das KipeE-Thema ist größer und
eigentlich haben wir gerade erst angefangen. Deshalb haben wir uns stark
gemacht, eine zweite Förderphase auf die Beine zu stellen. Gemeinsam mit
der Auridis-Stiftung werden wir auch die nächsten drei Jahre aufklaren und
unsere Arbeit fortsetzen. Wir freuen uns sehr darüber, diese Möglichkeit zu
bekommen und bedanken uns für das Vertrauen in unsere Arbeit.

Als ersten Einblick können wir schon verkünden:

Wir unterstützen ab 2023 alle Fachkräfte in Hamburg, die mit Kindern
und ihren psychisch erkrankten Eltern arbeiten mit Fachberatung,
Sprechzeit und Fortbildungen
Wir informieren und sensibilisieren weiter in Gremien, auf
Veranstaltungen, mit Vorträgen und Inputs
Wir lösen die bezirkliche Struktur bei uns auf und sprechen alle in
Hamburg an, die sich für das Thema interessieren und engagieren wollen
– im Sozialraumteam, einem Versorgungssektor, einer Region, beim
Träger, den Versorgungseinrichtungen und den Ämtern
Wir stärken unser Netzwerk mit neuen Netzwerkpartnerschaften
Die Arbeitskreise gehen weiter und neue unterstützen wir sehr gern
Ergänzende Angebote, wie Fachworkshops und Projektcoachings, sollen
Sie dabei unterstützen, das Thema zu Ihrem zu machen
Interdisziplinäres Zusammenarbeiten rücken wir noch mehr in den Fokus
– auch in unserem Projektteam

Wie Sie sehen: es bleibt spannend, auch digital, mit guter Energie – so, wie
Sie uns kennen. In den nächsten Monaten bereiten wir den Transfer vor und
lassen Sie Stück um Stück daran teilhaben.

Den ersten Schritt gehen wir schon jetzt. In Harburg überführen wir die
Kooperation mit dem Margaretenhort in eine Netzwerkpartnerschaft. Mit viel

https://www.edenbooks.de/book/keine-aufstiegsgeschichte-klappenbroschur-978395913312/
https://www.aufklaren-hamburg.de/media/Aufklaren_Literaturliste_Armut_und_psychsiche_Erkrankung.pdf


Expertise ist der Margaretenhort Botschafter für unser Thema und führt den
Arbeitskreis fort. Im A: aufklaren Netzwerk sind wir weiter eng verbunden,
um die bezirklichen Entwicklungen zu unterstützen und neue Impulse
aufzugreifen. Die Arbeit der bezirklichen Fach-Koordination endet. Bis zum
Jahresende erreichen Sie uns über harburg@aufklaren-hamburg.de. Mit dem
Übergang in die zweite Projektphase stellen wir dann alle weiteren
Informationen zur Verfügung. 

Als Projektleitung bedanke ich mich bei unseren tollen Kooperationspartnern
und allen Fachkoordinator*innen, bei allen Mitstreiter*innen in den Bezirken,
allen engagierten Fachkräften vor Ort, dem SPFZ, der Auridis-Stiftung und
dem PARITÄTISCHEN Hamburg.

Lassen Sie uns zusammen weiter aufklaren!

Kennen Sie eigentlich schon ...

Marc von Krosigk und Kristina Bohnstedt von der
Auridis-Stiftung 

„Mit unseren Fördermitteln wurde ein jahrelang ehrenamtliches Netzwerk

in eine professionelle Arbeitsstruktur überführt. An A: aufklaren schätzen

wir neben der Fachexpertise auch die Marke und Kommunikation rund um

das Thema Kinder psychisch erkrankter Eltern. Hier wurde ein

entstigmatisierender Ansatz entwickelt, der das Thema mit Freude an

interessierte Akteure heranträgt und zum Mitmachen begeistert. Ein

besonderes Bonus: das Team findet mit seiner agilen Arbeitsweise auch in

heraufordernden Zeiten wie diesen kreative Lösungen, um das Thema

wirksam in der Fachwelt zu platzieren. Wir freuen uns auf die weitere

Zusammenarbeit in den nächsten drei Jahren.“



Feedback erbeten:

Es ist wieder Zeit, dass wir Sie fragen: Was schätzen Sie an unserem
Newsletter „Wetterbericht“ und unserer Homepage?

Dafür bitten wir Sie um Ihr Feedback in unserer Befragung, die wir zusammen
mit der Medical School Hamburg durchführen. Mit den Ergebnissen wollen wir
wieder Anregungen aufnehmen, um unsere Materialien für Sie
weiterzuentwickeln. 
Es dauert nur 3-5 Minuten. (Bitte auf der ersten Seite unten „Agree“
ankreuzen lassen, dann die Umfrage starten)

Herzlichen Dank!
 

Eindrücke von unterwegs:

Prof. Dr. Matthias Laub, Professor für Wissenschaft Soziale Arbeit und
Sozialarbeitsforschung, Hochschule Landshut

„A: aufklaren bietet ein multiprofessionelles Kooperationsnetzwerk für
Fachkräfte und Institutionen, die Kinder und ihre psychisch erkrankten
Eltern beraten, begleiten oder behandeln. Außerdem werden
zahlreiche, interessante Fachinformationen zur Verfügung gestellt, die
ein Bewusstsein für die Belange dieser Zielgruppe schaffen und die
Handlungssicherheit der Fachkräfte stärken. Was mich besonders
beeindruckt, ist das breitgefächerte Angebot an
Vernetzungsmöglichkeiten, z.B. durch interessante Fachtage oder lokale
Netzwerke. Es zeigt sich immer wieder: multiprofessionelle Kooperation
gelingt dann, wenn sie nicht erst in Krisenzeiten hergestellt wird,
sondern frühzeitig aufgebaut, koordiniert und auf Grundlage eines
gemeinsamen Fall- und Fachverständnisses organisiert wird. Dadurch
setzt A: aufklaren das um, was psychisch belastete Familien dringend
benötigen, nämlich ein frühzeitiges und aufeinander abgestimmtes
Beratungs- und Unterstützungsangebot durch ein interdisziplinäres und
systemübergreifendes Netzwerk, das die gesamte Familie in den Blick
nimmt und partnerschaftlich miteinander kooperiert. Hierfür herzlichen
Glückwunsch nach Hamburg und alles Gute!“
 

Trampolin Gruppe startet jetzt

Zur Befragung gehen

https://cj2302.customervoice360.com/uc/msh-Forschung_Simon/2b84/


Für Kinder psychisch und suchtbelasteter Eltern beginnt die nächste Gruppe
auf den Elbinseln:

Mittwoch 7.9. mit dem Elternabend (Uhrzeit erfragen) | 1. Termin für die
Kinder/ Jugendlichen ist der 21.9.22, dann wöchentlich mittwochs 14-16 Uhr
in der Fähre in Wilhelmsburg | Altersgruppe: ca. 8-12 Jahre 

Kontakt:
Lisa Güttler | Die Fähre | Lisa.guettler@diefaehre.de | 0176 80304050 und
Arash Pakdaman | Für Soziales | Arash.pakdaman@fuersoziales.de | 0177
2145 662 

Bindung - eine gute Basis für gesunde Entwicklung -
nutzen Sie das Projekt Bindfaden*!

Wir beraten und begleiten im Projekt Bindfaden Familien mit Kindern im Alter
von 4-10 Jahren. Im Kern der Beratung steht der genaue Blick auf die Bindung
zwischen Eltern und Kind. Hierzu nutzen wir das Medium Video. Gemeinsam
finden wir heraus, was gut gelingt, suchen aber auch nach Ansatzpunkten für
Veränderung im Miteinander, sodass schwierige Beziehungen sich verbessern
können und das Miteinander wieder ins Lot kommt. *gefördert von der
Bürgerstiftung Hamburg

Kontakt: Klaus.Schuller@pfiff-Hamburg.de  Tel.: 0176 5780 5705 | Bindfaden -
PFIFF gGmbH - Pflegekinder und ihre Familien (www.pfiff-hamburg.de)

Rauskommen. Durchatmen. Auftanken. Eine Auszeit
für Familien mit kleineren oder mittleren Einkommen

Noch bis zum 31.12.2022 gibt es die Gelegenheit, einen Urlaubsplatz für
Familien über das BMFSJ gefördert zu bekommen.

Alle Infos zu Plätzen und Konditionen hier 

*Beratung für junge Leute – eigene Bude, raus von zu
Hause…Geld? Anträge? Eigene Rechte?

rat&info berät Jugendliche und junge Erwachsene von 17-27 Jahren zu den
Möglichkeiten, sich auf eigene Füße zu stellen, staatliche Leistungen zu
beantragen und das Leben selbst in die Hand zu nehmen.

Flyer und Kontaktdaten hier | ergänzend unser Interview mit Christian
Gatermann und Aufklaren to go am 27.9.2022

*Cariboo – das Portal für Careleaver

https://www.bmfsfj.de/bmfsfj/themen/corona-pandemie/corona-auszeit-fuer-familien?view
https://basisundwoge.de/wp-content/uploads/2020/06/RatundInfo_Fucc88r20junge20Menschen_5-2020-LogoMotte.pdf
https://www.aufklaren-hamburg.de/media/Aufklaren_Interview_Christian_Gatermann.pdf
https://www.aufklaren-hamburg.de/media/Aufklaren_to_go_Moneten_Spielregeln_Antraege_Sept_2022.pdf


Cariboo unterstützt online junge Menschen, die aus Jugendhilfeprojekten und
Wohngruppen ausziehen, ihren Weg selbst in die Hand zu nehmen. Beratung,
Community, Checklisten – in der Cariboo-App.

Alle Infos hier

Freunde der Kinder – Beratungsstelle für Eltern,
Kinder und Familien im Adoptions- und Pflegebereich

bietet einen Newsletter für und von Pflegekindern. Die Redaktion braucht
Verstärkung! 
Infos zum Projekt und Kontakt

hat auch einen Spielplatz der Möglichkeiten – für Pflege- und
Adoptionsfamilien. Nächstes Treffen ist am 8.10.22 auf dem Spielplatz.
Alle Infos

Aktualisierte Liste der Gruppenangebote

Regelmäßig überarbeiten wir unsere Gruppenliste mit
spezialisierten Angeboten für Kinder und Jugendliche sowie Familien. Hier
finden Sie die neueste Version der Gruppenliste, die Ihnen Einblick in die
Hamburger Angebotslandschaft verschafft. Zur Gruppenliste. 

Walk & Talk im September

Eine Stunde, zwei Fachkräfte, viele Weg und ein Ziel - unser
Netzwerkspaziergang für Fachkräfte aus Hamburg ist am 22. September
2022 Infos | Anmeldung

A: aufklaren to go im September

Am 27. September 2022 bekommen Sie bei A: aufklaren to go Input zum
Thema "Auf die eigenen Füße stellen - Moneten, Spielregeln und Anträge".
Referent ist Christian Gatermann | rat&info für junge Menschen | basis und
woge e.V.  Infos | Anmeldung

A: aufklaren to go im Oktober

Am 25. Oktober 2022 bekommen Sie bei A: aufklaren to go Input zum Thema

https://www.cariboo-online.de/
https://www.freunde-der-kinder.de/dokumente/Newsletter-Flyer_2022.pdf
https://www.freunde-der-kinder.de/dokumente/Spielplatztreffen-Flyer_2022.pdf
https://www.aufklaren-hamburg.de/media/Kinder-_und_Elterngruppenliste.pdf
https://www.aufklaren-hamburg.de/media/Walk_and_Talk_20220922.pdf
https://eveeno.com/walk_talk_09_2022
https://www.aufklaren-hamburg.de/media/Aufklaren_to_go_Moneten_Spielregeln_Antraege_Sept_2022.pdf
https://eveeno.com/to_go_09_2022


"Psychische Belastung durch eine Krebserkrankung – Bewältigungsstrategien
und systemische Perspektiven". Referent ist Johannes Jakob, Systemischer
Familientherapeut bei der Stiftung phoenikks Infos | Anmeldung

Fortbildungsreihe "Bindung - in 4 Teilen"

Mit dieser "Bindungsreihe" bieten wir vier Perspektiven auf die Entstehung von
Bindung und ihre Bedeutsamkeit für ein gesundes Aufwachsen von Kindern. An
nun noch zwei Terminen im Zeitraum bis November 2022 teilen
Fachexpert*innen ihr Wissen:

•   Teil 3:  26.10.2022  Prof. Dr. Albert Lenz | Dipl.-Psychologe und
Psychotherapeut 
•   Teil 4: 30.11.2022  Dr. Michael Hipp | Arzt für Neurologie, Psychiatrie +
Psychotherapie

Detaillierte Infos zu den Terminen sowie zur Anmeldung finden Sie im Flyer.

Auf einen Blick:

Kopf hoch! Body 2 Brain ccm® Basic-Kurs. Einführung in die Body 2
Brain-Methode ccm® mit Claudia Croos-Müller | Mo 26.09.22, 09:30 -
16:30 Uhr | Info und Anmeldung  
Einführung: BODY 2 BRAIN CCM® - Erlebnisvortrag: Kopf hoch - Mut in
schwierigen Zeiten | Mo 26.9.22 17:30 - 19:00 Uhr | Info und
Anmeldung
Entspannungseinheiten mit Elementarkindern gestalten - Auszeiten
für Kinder schaffen | 6.10.22 | Info und Anmeldung
Kinder mit alkoholbelasteten Eltern stärken | 2.11.22 SPFZ-Katalog S.
91 | Info und Anmeldung
Was heißt denn hier verrückt? Wenn die Seele streikt | 8.11. 22 | Info
und Anmeldung 
Systemische Gruppenarbeit mit Familien: Eltern und Kinder sind die
Profis für 
ihr familiäres System! | 11.11.22 | Info und Anmeldung
Zu nah dran – zu weit weg. Situationsgerecht und professionell
Beziehungen gestalten | 17.11.22 SPFZ-Katalog S. 42 | Info und
Anmeldung
Und was willst Du? Hilfeplanung mit Kindern und Jugendlichen |
28.11.22 SPFZ-Katalog S. 101 | Info und Anmeldung
Familienhilfe in Messie-Haushalten – die Perspektiven von Kindern
und Jugendlichen verstehen und begleiten | 30.11.22 SPFZ–Katalog S.
49 I Info und Anmeldung
Trauma und Sucht – Bedeutsamkeit für Kinder alkoholabhängiger
Eltern | Do 01.12.2022 10:00- 13:30 Uhr (Onlineseminar) | Info und

https://www.aufklaren-hamburg.de/media/Aufklaren_to_go_psych_Belastung_Okt_2022.pdf
https://eveeno.com/to_go_10_2022
https://eveeno.com/bindung_03
https://eveeno.com/bindung_04
https://www.aufklaren-hamburg.de/media/Fobi__Bindungsreihe_2022.pdf
https://www.suchtpraevention-fortbildung.de/veranstaltung/789
https://www.suchtpraevention-fortbildung.de/veranstaltung/1013
https://www.akademienord.de/fortbildungen/detail/entspannungseinheiten-mit-elementarkindern-gestalten
https://www.hamburg.de/contentblob/14580946/0fa832c9c002ee3b6ede9507f0ec3a97/data/jahresprogramm-2022.pdf
https://www.hamburg.de/sozialbehoerde/anmeldung/
https://www.akademienord.de/fortbildungen/detail/was-heisst-denn-hier-verrueckt
https://www.aufklaren-hamburg.de/media/Einladung_MFT_Fobi.pdf
https://www.hamburg.de/contentblob/14580946/0fa832c9c002ee3b6ede9507f0ec3a97/data/jahresprogramm-2022.pdf
https://www.hamburg.de/sozialbehoerde/anmeldung/
https://www.hamburg.de/contentblob/14580946/0fa832c9c002ee3b6ede9507f0ec3a97/data/jahresprogramm-2022.pdf
https://www.hamburg.de/sozialbehoerde/anmeldung/
https://www.hamburg.de/contentblob/14580946/0fa832c9c002ee3b6ede9507f0ec3a97/data/jahresprogramm-2022.pdf
https://www.hamburg.de/sozialbehoerde/anmeldung/
https://www.suchtpraevention-fortbildung.de/veranstaltung/699


Anmeldung

Welttag der Suizidprävention

Jedes Jahr sterben in Deutschland ungefähr 9.000 Menschen durch Suizid. In
Deutschland sterben mehr Menschen durch Suizid als durch Verkehrsunfälle,
Gewalttaten und illegale Drogen. Weit mehr als 100.000 Menschen erleiden
jedes Jahr den Verlust eines nahestehenden Menschen durch Suizid. Der
Welttag der Suizidprävention schafft einen Rahmen für Sensibiliserung,
Prävention und Gedenken.

Mo 10.9.2022 | Informationen und alle Veranstaltungen
 

Kinder psychisch kranker Eltern und aus
suchtbelasteten Familien: Gemeinsamkeiten,
Unterschiede, Möglichkeiten schulischer und
außerschulischer Unterstützung

Wenn Elternteile suchtkrank sind oder an einer psychischen Erkrankung
leiden, ist das familiäre System betroffen: Betroffene Kinder und Jugendliche
werden in ihrer psychosozialen Entwicklung beeinträchtigt und sie weisen ein
deutlich erhöhtes Risiko auf, in Zukunft ebenfalls psychisch zu erkranken oder
eine Suchterkrankung zu entwickeln. Ein wesentlicher Aspekt ist dabei die
Tabuisierung der familiären Belastung, von der das Umfeld meist nichts
erfahren soll. Dadurch fehlt Kindern und Jugendlichen mit ihren
Wahrnehmungen der Situation und ihren familiären Rollen oftmals die
Chance, Unterstützung zu erfahren. Mit Vorträgen vom Kompass und A:
aufklaren sowie Infoständen von Hamburger Beratungseinrichtungen. Für alle,
die im Kontext von Schule arbeiten.

Mi 20.9.2022 Landesinstitut für Lehrerbildung
und Schulentwicklung Hamburg | Info und Anmeldung
 

lina-net-Jahrestreffen 2022 - Unterstützung für
alkoholbelastete Familien
> Heute noch anmelden!

Das lina-net-Jahrestreffen 2022 ist zu Gast bei SUCHt- & WENDEPUNKT e.V.,
einer Einrichtung, die seit 1999 Hilfen für alkoholbelastete Familien anbieten.
Dazu gehören:
• Sozialpädagogische Familienhilfe und Erziehungsbeistandschaft (§§ 30 und
31 SGB VIII)
• Frühe Hilfen - Hilfen zur Erziehung für der Altersgruppe 0-3 Jahre
• Kinderwochenendfreizeiten „Auszeit“

https://www.suchtpraevention-fortbildung.de/veranstaltung/699
https://www.welttag-suizidpraevention.de/category/veranstaltungen-2022/
https://www.aufklaren-hamburg.de/media/Fachnachmittag_20.09.2022_final_.pdf


• Gruppenangebot für Kinder aus suchtbelasteten Familien „Trampolin“

Mi 21.09.2022 14:00 Uhr - 17:00 Uhr Hamburg | Zur Anmeldung

Nacoa-Tagung „Kommunikation und Beziehung digital
gestalten. Weiterentwicklung von Hilfen für
suchtbelastete Familien“ 

Im Rahmen der Tagung "Kommunikation und Beziehung digital gestalten -
Weiterentwicklung von Hilfen für suchtbelastete Familien - möchten wir,
gemeinsam mit Ihnen, einmal genauer hinschauen, wo wir eigentlich stehen
und was wir voneinander lernen können. 
Was bedeutet es, sich methodisch im digitalen Raum zu bewegen, wie
verändert sich die Beziehungsarbeit und der Beratungskontext? Wie können
die verschiedenen Zielgruppen am besten erreicht und vor allem auch bei der
Stange gehalten werden? Und was sind unsere nächsten Schritte, um das
Netzwerk für suchtbelastete Familien engmaschiger zu stricken?

14.-15.10.2022 Berlin | Anmeldung 

Online-Veranstaltung „Bindung und psychische
Gesundheit in Familie und Gesellschaft“ 

Mittlerweile weisen zahlreiche wissenschaftliche Erkenntnisse auf den
bedeutsamen Einfluss von frühen Bindungserfahrungen auf die psychische und
körperliche Gesundheit hin. Im Rahmen einer Vorführung des
Dokumentarfilms „Good Enough Parents“ von Regisseur Domenik Schuster
setzen wir uns auf der Veranstaltung kritisch mit alten Erziehungsweisheiten
und gegenwärtigen Erziehungstrends auseinandersetzen. Nach der
Filmpräsentation und einem Austausch gibt die Expertin Prof. Dr. Silke Birgitta
Gahleitner (Alice Salomon Hochschule Berlin) in ihrem Kurzvortrag einen
Einblick in die Bedeutung von frühen Bindungserfahrungen auf die psychische
Gesundheit. Mit dem Einfluss von historischen Erziehungsmythen auf die
gesellschaftliche Gegenwart beschäftigt sich im Anschluss die Expertin
Barbara Neudecker (FH Campus Wien & Institut für Bildungswissenschaft der
Universität Wien).

Di 18.10.2022 online | Infos und Anmeldung 

Woche der der Seelischen Gesundheit

Wie jedes Jahr im Oktober findet auch in 2023 die Woche der Seelischen
Gesundheit (10.-20.10.2022) statt, dieses Jahr unter dem Motto: „Reden hebt
die Stimmung – Seelisch gesund in unserer Gesellschaft”

Alle Angebot findet Sie hier. Eigene Veranstaltungen können auch eingestellt
werden. 

https://www.suchtpraevention-fortbildung.de/veranstaltung/1000
https://nacoa.de/neuigkeiten/tagung-kommunikation-und-beziehung-digital-gestalten-weiterentwicklung-von-hilfen-fuer
https://eccsw.eu/veranstaltung-bindung-und-psychische-gesundheit-in-familie-und-gesellschaft-am-18-oktober-2022-online/#more-1874
https://www.seelischegesundheit.net/aktionen/aktionswoche/veranstaltungen/
http://www.seelischegesundheit.net/aktionen/aktionswoche/faqs/#


* #IchBinArmutsbetroffen 

Unter dem Hashtag #IchBinArmutsbetroffen teilen seit Mitte Mai Tausende auf
Twitter ihre persönlichen Geschichten und Botschaften. Mit Tweets,
Protestaktionen vor Ort und einem Offenen Brief sorgen sie für Sichtbarkeit
und Aufmerksamkeit für das Thema Armut und machen Druck für
#ArmutAbschaffen!

* Transfer-Talks Folge 2: Von der Jugendhilfe ins
eigenständige Leben - Leaving Care in Corona-Zeiten

Die negativen Auswirkungen der Pandemie kommen insbesondere dort zum
Tragen, wo sich Kinder und Jugendliche in Übergangssituationen befinden.
Leaving Care meint den Übergang aus der stationären Kinder- und Jugendhilfe
oder einer Pflegefamilie in ein eigenständiges Leben. In dieser Folge
diskutiert die Moderatorin Katrin Rönicke mit Dr. Kristin Teuber vom SOS-
Kinderdorf und Ruth Strüder von Careleaver e.V., welche Rolle Fachkräften
der Kinder- und Jugendhilfe in der Unterstützung bei der Bewältigung dieser
Lebensphase und zur Stärkung der Selbstkompetenzen der Adressat*innen
zukommt.

Podcast anhören

Dokumentation der Online-Tagung: „Und wer fragt
mich? Hilfen für Kinder psychisch kranker Eltern
verbessern“ verfügbar

Im Mai fand die gemeinsame Tagung des Bundeserziehungshilfeverband AFET,
der DGPPN, Schatten und Licht e. V. und der DGSF statt. Alle Bei- und
Vorträge sind nun online einsehbar.

Hier nachlesen

ZDF 37 Grad: Ich bin Viele – Leben als Multiple
Persönlichkeit

Julia Luhnau begleitet in ihrer Reportage Sabrina, die mit 12 verschiedenen
Persönlichkeiten lebt. Der Film gibt Einblick in das Alltagsleben mit dem
Krankheitsbild „Dissoziative Persönlichkeitsstörung“, zeigt die individuellen
Bewältigungsstrategien und Herausforderungen von Sabrina.

https://www.youtube.com/watch?v=lnI8vC4Eu8g
https://www.dgsf.org/ueber-uns/jahrestagung/weitere-tagungsberichte/online-fachtagung-zu-hilfen-fuer-kinder-psychisch-kranker-eltern


Verfügbar in der ZDF Mediathek bis 2.8.2027

bke Elternberatung – Blog und Podcast

Auf der Website der Bundeskonferenz für Erziehungsberatung – wo auch
Onlineberatung für Eltern und Jugendliche angeboten wird – finden sich viele
Blog-Beiträge zu den alltäglichen Themen von Eltern- und Kindersein, Familie
und Großwerden.

Hier reinlesen und reinhören

Das erwartet Sie im Wetterbericht N°36 im Oktober

Schwerpunktthema: Körper, Geist und Seele - Differenzialdiagnostik bei
psychischen und körperlichen Symptomen
Einladung zum Blitzlicht am 7.11.2022 mit dem Fokus "Emotionale
Vernachlässigung und psychische Gewalt"

Haben Sie Infos oder Anregungen an die Redaktion?
Eigene Angebote bei Ihrem Träger? Nützliche (seriöse) Links und Materialien?
Es gibt Geschichten vom Gelingen, Kooperationen oder echte Highlights zu
erzählen? Wir freuen uns, Ihre Beiträge in einem der nächsten Newsletter
veröffentlichen zu können. Schreiben Sie uns eine E-Mail an:
newsletter@aufklaren-hamburg.de

Ausgabe verpasst?
Kein Problem! In unserem Newsletter-Archiv können Sie jede bisher
erschienene Ausgabe nachlesen. Scrollen Sie dafür einfach auf unserer
Homepage ganz nach unten und klicken auf "Newsletter-Archiv".

Den Wetterbericht abonnieren

https://www.zdf.de/dokumentation/37-grad/37-ich-bin-viele-100.html
https://blog.bke-beratung.de/
https://blog.bke-beratung.de/podcast/
mailto:newsletter@aufklaren-hamburg.de?subject=Infos%20an%20die%20Redaktion
https://www.aufklaren-hamburg.de/
https://www.aufklaren-hamburg.de/


Abonnieren Sie unseren Newsletter Wetterbericht und leiten Sie ihn gern an
andere interessierte Kolleg*innen weiter. So unterstützen Sie unser Netzwerk!
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Nehmen Sie uns in Ihr Adressbuch auf

Möchten Sie Ihre Einstellungen verwalten?
Sie können Ihre Präferenzen updaten oder sich aus der Liste austragen. 
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